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Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost

TSG Mainflingen 1909 : SG 1945 Nieder-Roden IV 
Freitag, 26.11.2021, 20:15 Uhr

Gries macht den Sack zu

Dank der ungeschlagenen Kreß und Gries konnte die TSG Mainflingen 1909 das Heimspiel gegen
die SG 1945 Nieder-Roden IV in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Ost mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft war in ihrem 7. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie mit 2 Ersatzspielern
angetreten war, ehe Felix Gries den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0 gegen Hartmann / Schubert fanden Kreß / Gries von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Beim anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Hannemann / Grimm
kamen Walter / Scharf nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Ohne Satzgewinn für Jahns / Horn verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wirth /
Rejsek. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Michael Kreß wehrte eine 1:0 Satzführung von Stefan Hannemann ab und fuhr den Punkt
für das Heimteam noch ein. Dominik Walter hatte danach gegen Dieter Hartmann beim 11:3, 11:9,
11:7 keine Schwierigkeiten. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Mit 3:1 hatte Felix Gries im Match gegen Reinhold Wirth die Nase vorn. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurz strauchelte er,
aber letztlich war Tom Scharf beim 11:5, 11:9, 7:11, 11:3 gegen Ralf Grimm doch überlegen. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Petar Rejsek war für Arne Jahns letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Kilian Horn gewann gegen Peter Schubert mit 3:2. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. 2 Sätze lang fand Michael Kreß gegen Dieter Hartmann
keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was eine Aufholjagd!
Zwischenzeitlich konnte Dominik Walter zwar einen Satz gewinnen, verlor das Spiel gegen Stefan
Hannemann aber trotzdem deutlich mit 1:3. Felix Gries war im Einzel gegen Ralf Grimm nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Der 9:3-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TSG Mainflingen 1909 am 07.12.2021 gegen den TTC
Heusenstamm III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 03.12.2021 gegen den JSK Rodgau IV versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG Mainflingen 1909

Doppel: Kreß / Gries 1:0, Walter / Scharf 1:0, Jahns / Horn 0:1 
Einzel: M. Kreß 2:0, D. Walter 1:1, F. Gries 2:0, T. Scharf 1:0, A. Jahns 0:1, K. Horn 1:0 

 SG 1945 Nieder-Roden IV
Doppel: Hannemann / Grimm 0:1, Hartmann / Schubert 0:1, Wirth / Rejsek 1:0 
Einzel: D. Hartmann 0:2, S. Hannemann 1:1, R. Grimm 0:2, R. Wirth 0:1, P. Schubert 0:1, P. Rejsek
1:0


